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NR. 6 2. JAHRGANG, JUNI 2021  

Komm herab,  

o Heiliger Geist,  

der die finstre Nacht  

zerreißt,  

strahle Licht  

in diese Welt,  

das die dunkle Nacht erhellt. 

Die Hoffnung  

aber lässt nicht zugrunde gehen;  

denn die Liebe Gottes ist ausgegossen  

in unsere Herzen durch den Heiligen Geist,  

der uns gegeben ist.  
(Brief an die Römer 5,5) 

Wie Sonnenstrahlen  

unseren Weg erhellen,  

erhellt der Heilige Geist  

unser Leben. 
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Liebe Pfarrgemeinde!  
 

Noch klingt das Pfingstfest ein wenig in uns nach.  

Wir haben gefeiert, dass der Geist zu den Jüngern 

Jesu gesandt wurde. Uns getauften Christen wurde 

der Heilige Geist bereits in der Taufe zugesagt.  

Doch wer oder was ist dieser Heilige Geist?  

Wie können wir ihn sehen oder spüren?  

Für mich war die Gegenwart der heiligen Geistkraft 

bei einer ganz besonderen Firmung vor ein paar  

Jahren in Langenlois spürbar.  

Ich durfte einige Jugendliche der Allgemeinen  

Sonderschule zur Firmung begleiten. Darunter war 

Michael, ein Bub, der sich nur mittels Zeichen  

verständigen konnte.  

Als wir in seiner Klasse über die Firmung redeten, 

und ich Fotos vom Bischof zeigte, formte er mit  

seinen Händen eine Mütze über seinem Kopf –  

das hieß „Bischof“. Immer wieder zeigte er damit, 

dass er sich auf die Firmung freute. Auch als  

Weihbischof Anton Leichtfried zur Firmung in die 

Kirche kam, begrüßte Michael ihn mit diesem  

Zeichen. Und dann, beim Empfangen des  

Sakramentes der Firmung war es mir, als würde  

dieser junge Mensch, der von der Firmvorbereitung 

nicht mehr als ein Symbol für Bischof hatte mit-

nehmen können, auf einmal vor Freude strahlen,  

weil er gefirmt worden war!  

Diese Freude ist damals auch auf mich über-

gesprungen. So durfte ich von Michael lernen:  

Egal, wie viel jemand weiß, der Heilige Geist kann  

jeden Menschen erleuchten, wenn er dafür offen ist.  

Vielleicht nehmen wir diese Geschichte zum  

Anlass, darüber nachzudenken, wo wir in  

unserem Leben das Wirken des Heiligen Geistes  

spüren können. Und wenn wir eine Antwort  

gefunden haben, danken wir Gott doch für diese  

wunderbare Unterstützung in unserem Leben.  
 

Ihre/eure Pastoralassistentin  

Vorstellung der Firmlinge in Röhrenbach 

Herz-Jesu-Freitage 04.06. 11.06. 18.06. 25.06. 

Pfarrkirche Horn 

Stephanskirche Horn 

18:00  

19:00 

  

St. Bernhard   19:00   

Röhrenbach   19:00  

Neukirchen    19:00 

Vielleicht haben Sie keinen Zugang zur Verehrung 

des Heiligen Herzens Jesu, aber diese ist in der  

Tradition der Kirche verankert. Gott hat ein Herz  

für uns Menschen. Und als er seinen Sohn Jesus 

Mensch werden ließ, hatte auch Jesus ein Herz wie 

wir alle. Er fühlte wie wir.  

An den Herz-Jesu-Freitagen sind wir eingeladen,  

dieses Geheimnis zu betrachten -  

im Feiern der Heiligen Messe und bei der  

Eucharistischen Anbetung. 

Gültige Regeln für die Feier  

von Gottesdiensten seit 19. Mai  

Auf der Homepage www.pfarre-horn.at und in den 

Medien werden Änderungen aktuell bekannt gegeben 

Hochfest Herz-Jesu, 11. Juni 
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Anders als der Name vermuten lässt, wird an diesem 

Tag der lebendige Leib Christi gefeiert. Jesus schenkt 

sich selbst als lebendiges Brot, als lebensspendende 

Speise, all denen, die an ihn glauben.  

Die Einsetzung der Eucharistie am Gründonnerstag 

wird als Teil der Karwoche gefeiert. 10 Tage nach 

Pfingsten gedenken wir in einem eigenen Fest der  

lebendigen, bleibenden Gegenwart Christi im  

Sakrament der Eucharistie. Fronleichnam ist das Fest 

dieses Geheimnisses. An diesem Donnerstag wird bei 

Prozessionen sogar der „Himmel“ durch die Straßen 

getragen, vielleicht heuer noch nicht . . . 

ist der Patron der Piaristenkirche in Horn.  

Er lebte im 13. Jahrhundert. Für seine Predigten und 

seine enorme Kenntnis der Bibel war er berühmt, 

seine franziskanische Armut machte seine Reden 

glaubwürdig. Bis zu 30.000 Zuhörer waren laut  

Überlieferung bei den Fastenpredigten des  

heiligen Antonius im Jahr 1231.  

Viele Menschen fanden durch ihn zum christlichen 

Glauben. Um die Fürsprache des Heiligen bittet man 

auch, wenn man etwas nicht finden kann. Gebet 

zum heiligen Antonius: Heiliger Antonius,  

oft haben wir das Gefühl, so viel verloren zu haben. 

Bitte bei Gott für uns, dass wir wiederfinden,  

was für uns wichtig ist. Amen  

Fronleichnamsumzug 2019 in Horn 

Hl. Antonius (Kremser Schmidt), Piaristenkirche Horn  

Taufe Jesu durch Johannes (Joseph Hauzinger), Mödring 

Fronleichnam (Donnerstag, 3. Juni) 

Antonius von Padua (Gedenktag: 13. Juni) 

Johannes der Täufer (Gedenktag: 24. Juni) 
ist mit Jesus verwandt. Von ihm spricht das  

Johannesevangelium als Zeuge für das Licht.  

Neben Maria und Jesus ist Johannes der Täufer der 

einzige Heilige, dessen Geburtstag gefeiert wird.  

Sein Fest war früher die „Sommerweihnacht“.  

Jesus selbst ließ sich von Johannes taufen „und der 

Heilige Geist kam sichtbar in Gestalt einer Taube 

auf ihn herab und eine Stimme aus dem Himmel 

sprach: Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe ich 

Wohlgefallen gefunden.“ (Lukas 3,22)  

So wurde die Gottheit Jesu erstmals offenbar.  

Die Kirche in Mödring ist Johannes dem Täufer  

geweiht. Der Festgottesdienst wird auch heuer am 

Sonntag, 20. Juni, gefeiert.  
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Datum HORN 
DIETMANNS-
DORF 

MÖDRING NEUKIRCHEN 

DONNERSTAG, 03.06. 

FRONLEICHNAM 

09:00 Pfarrhof 

P. Albert 

10:00 Gast- 

Priester 
 10:30 P. Clemens 

SAMSTAG, 05.06. 19:00 StK P. Josef   19:00 P. Albert 

SONNTAG, 06.06. 
10. SO im Jahreskreis 

08:30 PK P. Albert 

Ehejubiläumsmesse 

10:30 PiaK Gast-

Priester 

08:30 Gast-  

Priester 

10:00 P. Albert 

Fronleichnam 
 

SAMSTAG, 12.06. 19:00 StK P. Albert   19:00 P. Clemens 

SONNTAG, 13.06. 
11. SO im Jahreskreis 

08:30 PK P. Shyne 

10:30 PiaK P. Shyne 
 

10:00 WOGO 

M. Brandner 
 

SAMSTAG, 19.06. 19:00 StK P. Albert 19:00 P. Clemens   

SONNTAG, 20.06. 
12. SO im Jahreskreis 

08:30 PK P. Albert 

10:30 PiaK P. Shyne 

16:00 Pfarrhof  

Ökumen. GD  

 
10:00 P. Albert 

Patrozinium  
10:00 P. Clemens  

SAMSTAG, 26.06. 19:00 StK P. Albert    

SONNTAG, 27.06. 
13. SO im Jahreskreis 

08:30 PK P. Albert 

10:00 PK P. Albert 

Familien-GD  

Täuflinge 2020 

10:30 PiaK P. Shyne 

08:30 P. Shyne 

10:00 WOGO 

Kinder und  

Familien  

S. Lochner 

10:00 WOGO 

PAss Schlegel 

SAMSTAG, 03.07. 19:00 Stk P. Albert     

SONNTAG, 04.07. 
14. SO im Jahreskreis 

08:30 PK P. Shyne 

10:30 PiaK P. Shyne  
08:30 P. Josef 10:00 WOGO  10:00 P. Clemens 

WOGO = Wort-Gottes-Feier |PK = Pfarrkirche St. Georg, PiaK = Piaristenkirche, StK = Stephanskirche Horn 

GOTTESDIENSTE - PFARRVERBAND IM HORNER BECKEN - JUNI 2021  
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RÖHRENBACH ST. BERNHARD ST. MAREIN 
STRÖGEN- 
FRAUENHOFEN 

Datum 

08:30 P. Josef 14:00 P. Clemens  
08:30 Str  

P. Clemens 

DONNERSTAG, 03.06. 

FRONLEICHNAM 

 
19:00 Gast-       

Priester 
 

19:00 Frh 

P. Clemens 
SAMSTAG, 05.06. 

08:30 P. Josef 

09:00  

ERST- 

KOMMUNION 

10:00 P. Josef 

Fronleichnam 
 

SONNTAG, 06.06. 
10. SO im Jahreskreis 

16:00 FIRMUNG    SAMSTAG, 12.06. 

08:30 P. Josef 
08:30 WOGO 

Ch. Zeitlberger 

10:00  

FIRMUNG 

10:00 Str  

FIRMUNG 

SONNTAG, 13.06. 
11. SO im Jahreskreis 

    SAMSTAG, 19.06. 

08:30 P. Shyne 08:30 P. Clemens 
10:00 WOGO 

PAss Schlegel 
08:30 Frh P. Josef 

SONNTAG, 20.06. 
12. SO im Jahreskreis 

    SAMSTAG, 26.06. 

08:30 P. Josef 08:30 P. Clemens 10:00 P. Josef 

10:00 Str  

P. Clemens 

Patrozinium 

SONNTAG, 27.06. 
13. SO im Jahreskreis 

 19:00 P. Clemens    SAMSTAG, 03.07. 

08:30 P. Albert  10:00 P. Albert  
08:30 Frh  

P. Clemens  

SONNTAG, 04.07. 
14. SO im Jahreskreis 

GOTTESDIENSTE - PFARRVERBAND IM HORNER BECKEN - JUNI 2021  

WOGO = Wort-Gottes-Feier | Str = Strögen | Frh = Frauenhofen 



6 

U N S E R E  P FA R R E N  S T E L L E N  S I C H  V O R :  H O R N  

Die Pfarre Horn gilt als  

Mutterpfarre des alten Poigreiches,  

dem heutigen  

Pfarrverband im Horner Becken,  

und ist seit dem 12. Jahrhundert  

(mit kurzen Unterbrechungen)  

eine Pfarre des Stiftes Altenburg.  

Zur Pfarrgemeinde gehören auch  

Breiteneich, Mühlfeld und Rosenburg.  

2020 umfasst Horn 6438 Einwohner,  

davon sind rund 4420 Katholiken.  

Die Vorstellung der Pfarre haben  

verschiedene Pfarrmitglieder  

übernommen - danke! 

Piaristenkirche, Stadtpfarrkirche St. Georg und die Pfarrkirche St. Stephan 

„Wir haben das Glück, drei Kirchen zu haben, jede Kirche hat etwas Besonderes: Die Georgskirche ist durch 

ihre Schlichtheit ein Ort der Begegnung, die kleine Kapelle in der Piaristenkirche birgt Ruhe zum Innehalten, 

wenn ich in der Stephanskirche bin, verbinde ich es mit einem Friedhofsbesuch. Wichtig sind für mich die  

gemeinsamen Gottesdienste. Hier treffen sich Menschen, die miteinander beten und miteinander Gott ganz 

nahe sein möchten. Natürlich ist auch das „Tratscherl“ nach der Messe ein wichtiger Teil unserer Pfarre.“  

(Margot Streif, Pfarrgemeinderätin) 

Georgskirche (Patrozinium: hl. Georg v. Kappadozien, 23. April): 1367 erstmals 

urkundlich erwähnt, Ende 16. Jhd. als protestantische Kirche errichtet. 

Stephanskirche (Patrozinium: hl. Stephanus, 26. Dezember):  

älteste Kirche in Horn, 11. Jhd., eigentliche Pfarrkirche.  

Piaristenkirche (Patrozinium: hl. Antonius v. Padua, 13. Juni):  

Ordenskirche des Schulordens der Piaristen, 1662 geweiht 

Die Altöttinger Kapelle wurde 1656 für die Tuchmachersiedlung,  

die erste Arbeitersiedlung im Waldviertel, erbaut.  

Miteinander beten, feiern, singen 

„Es gibt viele besondere Gottesdienste hier: Jubiläumsmessen für Ehepaare, Abend der Barmherzigkeit, 

Eucharistische Anbetung am Herz-Jesu-Freitag, Maiandachten, Familiengottesdienste, Wort-Gottes-

Feiern, ökumenische Gottesdienste und auch die Sonntagsgottesdienste und die täglichen Gottesdienste 

machen Glauben erlebbar. Die Prozessionen zu Fronleichnam und am Palmsonntag vom Schlosspark aus 

gefallen mir besonders gut! Hoffentlich können wir bald wieder wie gewohnt miteinander feiern! “  

(Sabine Englmaier, Pfarrgemeinderätin) 
 

„Seit ca. 1600, als Paul Peuerl, der große Musiker und Orgelbauer in Horn war, gibt es durchgehend einen 

oder mehrere Kirchenchöre, das ist bemerkenswert! Auch Kirchenorchester hat es immer wieder gegeben. 

Immer wieder finden sich Spontanchöre, der St. Georgs-Chor hat von 1994 bis zur Pandemie Messen  

musikalisch gestaltet, die zweimal auch im Radio übertragen wurden, DACHOR hat sich aus Jugendlichen, 

die gemeinsam gesungen haben, entwickelt, und viele Organisten haben auf der Paul-Peuerl-Orgel, die 

2003 eingeweiht wurde, Konzerte gegeben.“ (Leopold Raab, Organist) 
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U N S E R E  P FA R R E N  S T E L L E N  S I C H  V O R :  H O R N  

   „Bei uns kann immer jemand dazu kommen“  
„Es ist wichtig, dass eine Pfarre als lebendige Gemeinschaft der Glaubenden bemüht ist, in großer Offenheit 

für alle und in geschwisterlicher Gesinnung Zeugnis zu geben von einem liebenden und barmherzigen Gott, 

der darauf wartet, dass wir uns dankbar auf das Angebot seiner bedingungslosen Liebe einlassen.  

Besonders sind in unserer Pfarre z. B.: Die gute ökumenische Zusammenarbeit seit vielen Jahren, die gute 

Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde (bei vielen Renovierungen u. a.), der Einsatz der ständigen Diakone 

(seit 1970 und 1993), die Herausgabe eines Pfarrbriefs (seit 55 Jahren), die Flüchtlingsbetreuung (seit den 

Ungarn 1956, den Vietnamesen 1980 usw. bis heute), die vielfältigen Angebote religiöser Bildung (viele 

Vorträge, Glaubensseminare, Bibelkreise, Buchausstellungen etc.), die Kirchenkonzerte (besonders auch mit 

der neuen Orgel) u. a. m.“ (Helmut Hagel, Kathol. Bildungswerk) 
 

„Lebendige Kinder- und Familiengottesdienste und herzliche 

Begegnungen mit ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern im Pfarrhof, gelebter interreligiöser  

Dialog und stärkende Angebote für alle - trotz Corona! 

(Fastensuppe essen, Weltgebetstag der Frauen,  

Adventkalender des Pfarrverbands, …) - sind wichtig!“  

(Stefanie Frischauf-Busta, Pfarrgemeinderätin) 
 

„Der Pfarrhof ist immer Begegnungszone gewesen, und wird es 

hoffentlich nach der Pandemie und dem geplanten Umbau wie-

der sein. Frauenteams, Jungschar, Ministranten, Senioren,  

Gebetskreise, Chöre, Willkommen Mensch, Turngruppen,  

Erstkommunion- und Firmvorbereitung - alle finden Platz im 

Pfarrhof. Für Andacht und Aussprache ist die kleine Kapelle da.  

. . . und wenn jemand dazukommt, verändert und bewegt sich etwas. Vielleicht wurden auch deshalb im  

Laufe der letzten 50 Jahre an die 40 Praktikantinnen und Praktikanten in die Pfarre Horn zur Ausbildung 

geschickt, weil sich hier immer was getan hat.“ (Maria Zwölfer, Pastoralassistentin i. R.) 
 

„Hoffentlich können wir bald wieder den Heurigen-Kirtag und Pfarrcafés veranstalten! Miteinander planen,  

vorbereiten, da sein, mitarbeiten und dann wieder miteinander Ordnung schaffen, da spürt man so richtig 

die Gemeinschaft in unserer Pfarre! Da sind schon Freundschaften entstanden und es ist so gemütlich!“  

(Isabella Bucher, Pfarrgemeinderätin) 
 

„Bei unseren Treffen der Horner Pfarrgemeinderats- und Pfarrkirchenratsmitglieder in verschiedenen  

Sitzungen ist einerseits die Vielfalt, aber auch das verbindende Gemeinschaftsgefühl spürbar!“  

(Walter Pannagl, Pfarrkirchenrat)  
 

„Die Krankenseelsorge im Landesklinikum und im Haus der Barmherzigkeit sind vor allem für  

ältere und kranke Menschen und ihre Familien wichtig.“  

„Das Team im Pfarrhof, viele ehrenamtliche MitarbeiterInnen, sie alle tragen mit ihrem persönlichen  

Engagement und ihrer gelebten christlichen Überzeugung zu dem Gefühl PFARRE ALS HEIMAT bei -  

und dieses schöne Gefühl wünsche ich allen von Herzen!“ (Helga Zettlinger, Pastoralassistentin i.R.) 
 

Danke an alle, die mit ihren Beiträgen zu diesem Pfarrbrief beigetragen haben!  

Danke an alle, die monatlich Gottesdienstpläne einlegen, Pfarrbriefe austragen und den Pfarrbrief auch lesen!  

Auf unserer Homepage www.pfarre-horn.at/HORN sind (fast) alle Interviews zur Gänze nachzulesen. 

                   Ihre/Eure Pfarrsekretärin Helga Hornbachner, im Namen des Pfarrbriefteams 
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Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei HORN 

Mo, Di, Mi, Fr  08:00 - 12:00 Uhr   

                  Do  14:00 - 17:00 Uhr  

Pfarrkanzlei geschlossen: Fr, 04.06., Do, 24.06. 

Aktuelles, Fotos, Berichte auf der Homepage 

www.pfarre-horn.at 

Redaktionsschluss 07/08: Do, 17.06. 

Abholung ab Do, 01.07., ab 14 Uhr 

Alle Wochentags-Messen, Messintentionen und pfarrlichen  

Veranstaltungen finden Sie auf der PFARRSEITE Ihrer Pfarre.  

Änderungen, die nach dem Redaktionsschluss bekannt gegeben 

werden, werden in den Gottesdiensten  

verlesen und sind auf der Homepage  

www.pfarre-horn.at PFARRSEITE zu finden. 

Kontaktdaten 
 

Pfarrer P. Albert Groiß OSB 

0664/80114444  p.albert@stift-altenburg.at 
 

Pfarrvikar P. Clemens Hainzl OSB 

0664/80114448  p.clemens@stift-altenburg.at 
 

Pfarrvikar P. Josef Grünstäudl OSB 

0664/80114441  p.josef@stift-altenburg.at 
 

Kaplan P. Shyne Kurian SchP 

0688/64859115  shascolopi@yahoo.in 
 

Dipl. Pastoralassistentin Bettina Schlegel  

0676/826633063 bettina.schlegel@pfarre-horn.at 
 

Pfarrhelfer Christian Zeitlberger  

0676/826636148  

christian.zeitlberger@pfarre-horn.at 
 

Pfarrkanzlei 02982/2312 oder 0676/826633148 

Daniela Führer  

kanzlei@pfarre-horn.at  
 

Andrea Strommer  

02982/2312 72  andrea.strommer@pfarre-horn.at 
 

Petra Hackl 02982/3451 DW 67  

DI, MI 8-11 Uhr im Stift Altenburg  

petra.hackl@stift-altenburg.at 
 

Helga Hornbachner Pfarrbrief, Homepage 

Beiträge und Fotos bitte per Email an 

helga.hornbachner@pfarre-horn.at 

Impressum:  

Medieninhaber/Herausgeber:  

R. k. Pfarre Horn, Thurnhofgasse 19, 3580 Horn 

Druck: Druck- u. HandelsgesmbH Aredstr. 7, 2544 Leobersdorf  

Redaktion: PAss Bettina Schlegel, Helga Hornbachner 

Fotos: Pfarre Horn, PAss B. Schlegel, R. Stark, A. Kopper,  

L. Hornbachner, U. Schneider 

In eigener Sache . . .  
Unser Pfarrbrief ist für Sie gemacht - wir hoffen, Sie lesen 

ihn gern! Beim Erstellen des Pfarrbriefs können Sie uns 

unterstützen - durch Zusenden eines Artikels, vielleicht 

sogar mit Foto, an helga.hornbachner@pfarre-horn.at 

oder durch einen Zuschuss zu den Druckkosten.  

Für Letzteres ist ein Zahlschein beigelegt. Sie können ihre 

Pfarre als Betreff angeben. Falls Sie online spenden, bitte 

mit Verwendungszweck „Pfarrbrief Pfarre . . .“ auf das 

Konto IBAN AT53 4300 0000 0257 0307                  DANKE! 

Das Pfarrbriefteam des Pfarrverbandes im Horner Becken 

Aus unserer Mitte sind  

zum Vater heimgegangen 

Eduard Kitzler (94), Grünberg   13.05.  

Anna Eggenhofer (99), Frauenhofen  10.05.  

Franz Steininger (92), Röhrenbach  08.05.  

Anna Fest (85), Horn    07.05.  

Franziska Schrimpf (97), Horn/Dtmd  01.05. 

Gertrude Busch (79), Horn   25.04.  

Anna Pareis (85), Horn   22.04.  

Renate Riegler (52), Horn   17.04.  

Gott schenke euch ewigen Frieden und Erfüllung  

Getauft wurden    

Theo Josef Mann, Horn 

Finn Robert Hausgnost, Horn 

Lorena Gruber, Horn 
Gottes Segen begleite euch und eure Familien! 

 SO MO DI MI DO FR SA 

Pfarrkirche  

(PK)  
08:30  08:45 08:45 08:45   

Piaristen-

kirche  
10:30 08:45    08:45  

Stephans-

kirche (StK) 
      19:00 

T Ä G L I C H E  G O T T E S D I E N S T E  I N  H O R N  

http://www.pfarre-horn.at
mailto:p.albert@stift-altenburg.at
mailto:kanzlei@pfarre-horn.at

